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Herren Kreisliga A Gr. 2

TSV Cleebronn : TSG 1845 Heilbronn III 
Samstag, 07.10.2023, 18:00 Uhr

Erneuter Teamsieg für die TSG 1845 Heilbronn III in der 
Herren Kreisliga A Gr. 2

Große Begeisterung herrschte am Samstagabend bei den Gästen von der TSG 1845 Heilbronn III,
als Philipp Giebeler sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg beim Gastgeber TSV Cleebronn
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Kemfert und Müller, die ihre Spiele
ausnahmlos siegreich gestalteten. In ihrem 4. Saisonspiel waren die Gäste von der TSG 1845
Heilbronn III ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte
zu entführen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Lange dagegenhalten konnten Döffinger / Stumpf beim 2:3 gegen Kemfert / Großhans.
Das Spiel verloren Döffinger / Stumpf dennoch im 5. Satz. Trotz des Gewinns der ersten beiden
Sätze verloren Roth / Fischer ihr Doppel gegen Müller / Grimm noch mit 12:10, 11:7, 9:11, 9:11, 11:
13 im Entscheidungssatz. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Müller / Grimm
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewannen. Torschmied / Siegel wehrten
eine 1:0 Satzführung von Giebeler / Giebeler ab und fuhren den Punkt für die Heimmannschaft noch
ein. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Mit 5:11, 11:9, 8:11, 8:11 verlor derweil Robin Döffinger seine Partie gegen Peter Kemfert, in die
Kemfert im Vorfeld auch als deutlich favorisiert gegangen war. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Holger Roth bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Justin Müller. Kurz
später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Nicht ganz mithalten
konnte Daniel Stumpf, beim 7:11, 11:8, 7:11, 14:16 gegen Philipp Giebeler, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Nicht so gut lief es anschließend für Jan Fischer beim 0:11, 8:11, 16:18 gegen
Jakob Grimm, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Sehr unterschiedlich verliefen
hierbei die einzelnen Sätze. So endete ein Durchgang maximal eindeutig mit 0:11 für Grimm,
während die Kontrahenten im dritten Satz in die Vollen gingen und dieser erst mit 34 Ballwechseln
endete. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim Erfolg
von Jens Torschmied gegen Patrick Giebeler konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden.
Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Einen starken
kämpferischen Auftritt hatte Bernd Siegel, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Ralf Großhans
wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Robin Döffinger bekam seinen Gegner Justin
Müller indes beim deutlichen 7:11, 2:11, 8:11 nicht richtig in den Griff. Auf Grundlage dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 4:4 (Döffinger) und 4:2 (Müller). Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Holger Roth, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Peter Kemfert verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Zwischenzeitlich
musste Daniel Stumpf zwar einen Satz weggeben, fuhr am Nachbartisch sein Spiel gegen Jakob
Grimm aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 4:8. Ohne Satzgewinn für Jan Fischer verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Philipp Giebeler. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 4:9 beendet.

Nach nun 4 Niederlagen in Serie heißt es für den TSV Cleebronn nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TGV Dürrenzimmern II am 28.10.2023 zu punkten. Die Mannschaft der
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TSG 1845 Heilbronn III wird nach nun 4 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel gegen den
TGV Dürrenzimmern II am 14.10.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Cleebronn

Doppel: Döffinger / Stumpf 0:1, Roth / Fischer 0:1, Torschmied / Siegel 1:0 
Einzel: R. Döffinger 0:2, H. Roth 0:2, D. Stumpf 1:1, J. Fischer 0:2, J. Torschmied 1:0, B. Siegel 1:0 

 TSG 1845 Heilbronn III
Doppel: Müller / Grimm 1:0, Kemfert / Großhans 1:0, Giebeler / Giebeler 0:1 
Einzel: J. Müller 2:0, P. Kemfert 2:0, J. Grimm 1:1, P. Giebeler 2:0, R. Großhans 0:1, P. Giebeler 0:1


